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Eurostat: Land Salzburg hatte 2012  
mit 2,5 % EU-weit die niedrigste regionale Arbeitslosi gkeit 

 
Die jüngste EU-weite Erwerbslosenstatistik der EU-Behörde Eurostat für das Jahr 2012 zeigt bei einem Vergleich der regionalen Erwerbslosenzahlen in der 
Europäischen Union, dass das Land Salzburg mit insgesamt 2,5 % Arbeitslosigkeit (Männer 2,3 %, Frauen 2,7 %) auf Platz 1 der EU-Statistik rangiert.  
Die regionalen Erwerbslosenquoten variierten 2012 zwischen den 270 Regionen in den 27 EU-Mitgliedstaaten deutlich: Die niedrigsten Quoten wurden in Salzburg und 
Tirol (je 2,5 %) sowie in den deutschen Regionen Tübingen, Oberbayern und Trier (je 2,7 %) verzeichnet; die höchsten Werte wurden für die Regionen Ceuta (38,5 %), 
Andalucía (34,6 %), Extremadura und Canarias (je 33,0 %) in Spanien und in Dytiki Makedonia (29,9 %) in Griechenland gemeldet. 
 

Frauenerwerbslosenquote: 2,7 % in Salzburg bis 49,4 % in Ceuta (Spanien) 
EU-weit lag die Erwerbslosenquote der Frauen (10,5 %) im Jahr 2012 geringfügig höher als die der Männer (10,4 %). Im Jahr 2012 variierte die Frauenerwerbslosen-
quote zwischen 2,7 % im Land Salzburg und 49,4 % in der Region Ceuta (Spanien) bzw. 36,8 % in der Region Dytiki Makedonia (Griechenland).  
Die Erwerbslosigkeit der Männer reichte von 2,3 % in Salzburg und Tirol bis 33,6 % in der Region Andalucía (Spanien). 
 

Jugenderwerbslosenquote: 4,8 % Salzburg (1. Quartal 2012) bis 72,5 % in Dytiki Makdeonia (Griechenland) 
Im Jahr 2012 betrug die durchschnittliche Jugenderwerbslosenquote (15 bis 24 Jahre) im EU-Schnitt 22,9 %; dabei sind ausgeprägte regionale Unterschiede zu 
beobachten: Die EU-weit niedrigsten Jugenderwerbslosenquoten wurden 2012  in den deutschen Regionen Oberbayern (4,2%) und Tübingen (4,5%) verzeichnet 
(Salzburg 4,8% im 1. Quartal 2012); die höchsten Werte wurden für die Regionen Dytiki Makedonia (72,5%) in Griechenland sowie Ceuta (70,6%) und Canarias (62,6%) 
in Spanien ermittelt: In nahezu drei Viertel der 270 EU-Regionen lag die Jugenderwerbslosenquote mindestens doppelt so hoch wie die Gesamterwerbslosenquote.  
 

Weiterführende Informationen: 
http://europa.eu/rapid/press-release_STAT-13-78_de.htm 

und 
http://www.salzburg.gv.at/statistik_daten_arbeitsmarkt2012herbst.pdf 
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